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Eine starke betriebliche Interessenvertretung wird mit einer starken Gewerkschaft an 
ihrer Seite noch besser. Denn gut organisierte Gremien und eine gut organisierte Beleg-
schaft helfen, die Interessen der Beschäftigten gemeinsam durchzusetzen. Nicht nur in 
Tarifbewegungen. Auch bei der täglichen Arbeit im BR, der SBV und der JAV.
Starke Vertrauensleute sind nah dran an den Beschäftigten und am Betriebsrat. Die 
Seminare der IG Metall helfen dabei, interessierte Mitglieder der IG Metall für die Arbeit 
der betrieblichen und überbetrieblichen Interessenvertretung zu qualifizieren und zu 
motivieren. Und vor allem: Sie machen Spaß!

Arbeitnehmer*innen in Betrieb, 
Wirtschaft und Gesellschaft 

Grundlagen der Tarifpolitik –  
direkte Kommunikation
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Du bist noch kein Mitglied?  
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www.igmetall.de/beitreten.



1818

Freistellung
Für alle Seminare der Ausbildungsreihe VL 
kompakt gilt die Freistellung nach  
§ 37 Abs. 7 BetrVG und eventuellen tariflichen 
Freistellungsansprüchen.

Anmelden
IG Metall-Geschäftsstelle Amberg

In diesem Seminar analysieren und bewerten wir politisch die gesellschaftlichen Zusammen- 
hänge, ermöglichen es dir, einen eigenen Standort zu entwickeln und zeigen die Möglichkei- 
ten solidarischen Handelns auf.

Themen im Seminar:

Die abhängig Beschäftigten in Betrieb, Wirtschaft und Gesellschaft
» Ursachen für die gegensätzlichen Interessen von Arbeit und Kapital
» Die Bedeutung der Arbeit im Produktionsprozess
»� Wie wirkt sich der Interessengegensatz von Arbeit und Kapital aus und welche Konsequenzen  

sind daraus für die Arbeit der Interessenvertretung zu ziehen?

Zusammenarbeit von Vertrauenskörper, Betriebsrat, Belegschaft und IG Metall
» Aufgaben und Rechte der Vertrauensleute
» Bestimmungen des Betriebsverfassungsgesetzes für die Arbeit des Betriebsrats
» Die Funktion der Betriebsversammlung
» Die Zusammenarbeit der verschiedenen Gremien

Handlungsmöglichkeiten von Vertrauensleuten, Betriebsräten und der IG Metall
» Wie können die Vertrauensleute Einfluss auf die Betriebsratsarbeit ausüben?
» Wie lassen sich Konfliktsituationen im Betrieb lösen?
» Aufarbeitung anhand von Beispielen aus dem Kreis der Teilnehmenden

Arbeitnehmer*innen in Betrieb, 
Wirtschaft und Gesellschaft
Grundlagenseminar für Vertrauensleute und Betriebsratsmitglieder (A1)

Interessant für

BRVL
 

+interessierte Mitglieder

Anmelden
IG Metall-Geschäftsstelle Amberg

Referierende

Ludwig Greipl
Anja Reindl
Martin Schuster
Bernd Tischler
Ulrich Moch

Freistellung
für BR nach § 37 Abs. 7 BetrVG,
für VL nach § 10 Abs. 5 MTV Metall- und
Elektroindustrie Bayern/unbezahlte
Freistellung

Qualifizierung für Vertrauensleute

Die Seminarreihe VL kompakt wendet sich insbesondere an neugewählte Vertrauensleute 
und an interessierte Arbeitnehmer*innen. Die Reihe besteht aus vier Modulen, in denen wir 
gesellschaftliche Verhältnisse aus gewerkschaftlicher Perspektive verstehen und hinterfra-
gen, kombiniert mit Kommunikations- und Beteiligungsaspekten.

Du kannst dir in Abstimmung mit deinem Gremium im Betrieb und bei deiner IG Metall  
vor Ort deinen Bildungsweg zusammenstellen.

Termin Ort

1 11.04.2027 – 16.04.2027 Wolfringmühle, Fensterbach

2 17.10.2027 – 22.10.2027 IG Metall Bildungszentrum, Lohr
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Im ersten Teil haben wir gesehen, wie viele Daten wir privat hinterlassen. Aber was ist eigent-
lich im Job? Darf dein Arbeitgeber deine E-Mails lesen? Werden deine Bewegungen per GPS 
getrackt? Und wer schützt dich, wenn die Kamera über deinem Arbeitsplatz läuft? 

Willkommen in der digitalen Arbeitswelt. Smartphone, Tablet, Cloud-Speicher – die Digitali-
sierung macht vieles einfacher. Aber sie macht auch vieles möglich: Von der automatischen 
Zeiterfassung über versteckte Punkte auf jedem Ausdruck bis zur Analyse, wie schnell du 
deine E-Mails beantwortest. Moderne Technik kann nicht nur helfen, sie kann auch über-
wachen.

Was darf der Chef eigentlich? In diesem Seminar schauen wir uns an, wo die rechtlichen 
Grenzen liegen. Was ist technisch möglich, was ist erlaubt und welche Rechte hast du als Be-
schäftigter? Wir klären, was Beschäftigtendatenschutz bedeutet, zeigen konkrete Beispiele 
aus dem Arbeitsalltag und erklären, wo du aufmerksam sein solltest. Von der Stechuhr über 
E-Mail-Kontrolle bis zur Videoüberwachung – wir machen sichtbar, was im Hintergrund läuft. 

Praxisnah, verständlich und mit vielen Beispielen. Für alle, die wissen wollen, welche Daten 
am Arbeitsplatz gesammelt werden – und welche Rechte sie haben. 

Hinweis: Dieses Seminar ist Teil 2 von 3. Voraussetzung ist die Teilnahme an Teil 1. Teil 3 (Zu-
kunftsthemen) kann nach Teil 1 und 2 besucht werden

Volkszählung 1983: Hunderttausende gingen auf die Straße, um ihre Daten zu schützen. 
Heute posten wir freiwillig, wo wir sind, was wir essen, wen wir lieben.
 Was ist passiert? Und warum fühlt sich Datenschutz heute so kompliziert an? 
In diesem Seminar schauen wir uns gemeinsam an, wie viele Daten du täglich erzeugst – und 
du wirst staunen! Wir klären, wer diese Daten sammelt, wozu sie genutzt werden und wie 
Datenschutz überhaupt entstanden ist. Du erfährst, was die DSGVO ist, was sie dir bringt 
und wie du dich im Alltag ganz praktisch schützen kannst – ohne IT-Profi zu sein.
Mit praktischen Beispielen, einem Augenzwinkern und ohne Fachchinesisch machen wir 
sichtbar, was sonst unsichtbar bleibt. Von Social Media über Online-Shopping bis zu deinem 
Smartphone – wir zeigen dir, wie das Netz tickt.
Für alle, die verstehen wollen, was mit ihren Daten passiert.
Hinweis: Dieses Seminar ist Teil 1 von 3. Die Aufbauteile (Teil 2: Arbeitswelt, Teil 3: Zukunft) 
können nur nach Teilnahme an Teil 1 besucht werden.

Der Gläserne Mitarbeiter –
Teil 2 von 3

Smart Business –  
Zwischen Effizienz und Kontrolle

Der Gläserne Mitarbeiter –
Teil 1 von 3

Von der Postkarte zum Profil –  
Datenschutz heute

Interessant für

BRVL
 

SBV
 

JAV
 

+interessierte Mitglieder

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle Amberg

Referierende

Sven Münch
Ulrich Moch

Vorkenntnisse:
Voraussetzung ist die Teilnahme an Teil 1

Interessant für

BRVL
 

SBV
 

JAV

+interessierte Mitglieder

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle Amberg

Referierende

Sven Münch
Ulrich Moch

Termin Ort

1 05.03.2027 - 06.03.2027 Hotel Wolfringmühle, Fensterbach

Termin Ort

1 18.02.2028 – 19.02.2028 Hotel Wolfringmühle, Fensterbach

Update!Update!
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In Teil 1 haben wir gesehen, wie viele Daten wir privat hinterlassen. In Teil 2 haben wir ge-
lernt, was am Arbeitsplatz erlaubt ist. Aber was kommt auf uns zu? Wie verändert sich unse-
re Arbeit durch Automatisierung, Algorithmen und neue Technologien? 

Die digitale Transformation ist längst da. Roboter übernehmen Aufgaben, Algorithmen tref-
fen Entscheidungen über Bewerber, Software analysiert unsere Produktivität. Cloud-Com-
puting, soziale Netzwerke und neue Analysemethoden verändern, wie wir arbeiten – und wie 
wir überwacht werden können.

Aber was bedeutet das konkret für dich? Wie funktioniert Profiling am Arbeitsplatz? Welche 
Daten werden gesammelt, wenn Algorithmen bewerten, wie gut du arbeitest? Und wo sind 
die Grenzen zwischen sinnvoller Technik und problematischer Kontrolle? 

In diesem Seminar schauen wir uns an, wohin die Reise geht. Wir werfen einen Blick auf die 
Werkzeuge der digitalen Transformation, erklären, wie Profiling und Manipulation funktio-
nieren, und zeigen, wo neue Risiken lauern. Vor allem aber klären wir: Wie können wir diese 
Zukunft mitgestalten statt nur zu erleiden?

Praxisnah, verständlich und mit Blick nach vorn. Für alle, die wissen wollen, was auf sie zu-
kommt – und wie sie darauf reagieren können. 

Hinweis: Dieses Seminar ist Teil 3 von 3. Voraussetzung ist die Teilnahme an Teil 1 und Teil 2.

Der Gläserne Mitarbeiter –
Teil 3 von 3

Unsere Zukunft gestalten  
statt erleiden

Interessant für

BRVL
 

SBV
 

JAV

+interessierte Mitglieder

Anmelden

IG Metall Geschäftsstelle Amberg

Referierende

Sven Münch
Ulrich Moch

Vorkenntnisse:

Voraussetzung ist die Teilnahme an Teil 1 und 
Teil 2

Termin Ort

1 11.06. - 12.06.2027 Hotel Wolfringmühle, Fensterbach

Update!
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Interessant für

 
BR

 
JAV

 
SBV

  
+ interessierte Mitglieder

Anmelden

IG Metall Geschäftsstelle Amberg

Referenten

Ludwig Greipl 
Martin Schuster

Seminarzeit

Beginn: Freitag 17:00 Uhr
Ende: Samstag 13:00 Uhr

Das „Basic 1“ ist das Einstiegs-Seminar für alle neu- und wiedergewählten Vertrauensleute, sowie 
für aktive und interessierte Mitglieder.

Hier werden viele wichtige Grundlagen vermittelt, wie zum Beispiel:

	» Der Aufbau der IG Metall, oder auch:  
Wie kommt eigentlich die Meinung vom Mitglied an der Basis zum 1. Vorsitzenden nach Frankfurt?

	» Die Aufgaben der IG Metall, oder auch:  
Was wir vor, während und nach Betriebsversammlungen noch so alles machen.

	» Die Bildungsarbeit der IG Metall, oder auch:  
Teilnehmende, die dieses Seminar besucht haben, besuchen auch ..

Termin Ort

1 09.04.-10.04.2027 Hotel Panorama, Neunburg vorm Wald

Basic 1 - Grundlagen für alle  
Metaller*innen

Terminator, R2-D2, Samantha aus „Her“ – Künstliche Intelligenz kennen wir aus Science-Fic-
tion. Heute ist KI real: Sie empfiehlt uns Filme, navigiert uns durch den Verkehr, beantwortet 
unsere Fragen und entscheidet über Kredite. Aber wie funktioniert das eigentlich?

Warum glaubt KI, dass Eiscreme-Esser Verbrecher werden? Wieso denkt sie, der Storch 
bringt die Babys? Wie erkennt sie Gesichter? Und warum braucht sie so viele Daten? In die-
sem Seminar schauen wir uns gemeinsam an, was KI wirklich kann und was nicht. Wir er-
klären Algorithmen, maschinelles Lernen und Deep Learning – einfach und verständlich. Von 
Navigationssystemen über Social Media bis zur Gesichtserkennung: Wir machen sichtbar, 
wo KI heute schon arbeitet. 

KI hat zwei Seiten: Sie macht vieles einfacher – hilft bei Diagnosen, spart Zeit, verbessert Pro-
zesse. Aber sie überwacht auch, erstellt Profile, trifft Entscheidungen über uns. Wir zeigen 
Chancen und Risiken, Faszination und Kontrolle.
 Mit praktischen Beispielen, einem Augenzwinkern und ohne Fachchinesisch machen wir 
verständlich, wie KI tickt. Für alle, die wissen wollen, was KI wirklich ist – und was sie mit uns 
macht.

Vom Terminator zu ChatGPT 
Künstliche Intelligenz verstehen

Termin Ort

1 08.10. – 09.10.2027 Hotel Wolfringmühle, Fensterbach

Update!

Für

 
BR

 

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle Amberg

Referierende

Sven Münch
Ulrich Moch
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Das „Basic 2“ ist das Einstiegs-Seminar für alle neu- und wiedergewählten Vertrauensleute, sowie 
für aktive und interessierte Mitglieder.

Hier werden viele wichtige Grundlagen vermittelt, wie zum Beispiel:

	» Die Arbeit der gewerkschaftlichen Vertrauensleute, oder auch:  
Jetzt bin ich gewählt – was mach‘ ich jetzt?  
(Achtung: „Des hamma scho immer so gmacht!“ gilt hier nicht.)

	» Die Zusammenarbeit zwischen BR, JAV, SBV und VK, oder auch:  
Damit am Ende nicht jede_r macht, was er/sie will.

	» Die Arbeit mit unseren Mitgliedern, oder auch:  
Mitglieder unterstützen, beraten, begleiten – wo fang‘ ich an, wo hör‘ ich auf?

Termin Ort

1 23.07.-24.07.2027 Hotel Panorama, Neunburg vorm Wald

Basic 2 - strukturieren, organisieren, 
funktionieren

Interessant für

 
BR

 
JAV

 
SBV

  
+ interessierte Mitglieder

Anmelden

IG Metall Geschäftsstelle Amberg

Referenten
Ludwig Greipl 
Martin Schuster

Seminarzeit
Beginn: Freitag 17:00 Uhr
Ende: Samstag 13:00 Uhr
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Interessant für

 
BR

 
JAV

 
SBV

 
+ interessierte Mitglieder

Anmelden

IG Metall Geschäftsstelle Amberg

Referenten

Ludwig Greipl
Martin Schuster

Seminarzeit

Beginn: Freitag 17:00 Uhr
Ende: Samstag 13:00 Uhr

Neben der Arbeit mit den Mitgliedern der IG Metall versuchen Vertrauensleute, aktiv noch-
nicht-Mitglieder von einer Mitgliedschaft in der IG Metall zu überzeugen. Denn je mehr IG 
Metall-Mitglieder ein Betrieb hat, desto besser können die Beschäftigten ihre Interessen 
durchsetzen. Damit die Mitgliederwerbung nicht zur Farce wird braucht es allerdings das 
richtige Handwerkszeug:

	» Grundlagen der Kommunikation
	» Gute Gründe für die Mitgliedschaft
•	 Wozu Gewerkschaft?
•	 Die Leistungen der IG Metall
•	 Anlassbezogene Ansprache
	» Argumentationssammlung für und gegen die IG Metall
	» Und vor allem: Üben. Üben. Üben

Termin Ort

1 22.10.-23.10.2027 Hotel Wolfringmühle, Fensterbach

Basic 3 - Das Feuer entfachen

Interessant für

 
BR

   
+ interessierte Mitglieder 
+ Azubis

Anmelden

IG Metall Geschäftsstelle Amberg

Referenten

T1:

Seminarzeit

für JAV’is nach § 37 Abs. 7 BetrVG, für
Jugendliche Mitglieder nach MTV

Termin Ort

1 06.06. – 11.06.2027 IG Metall Jugendbildungszentrum Schliersee

2 01.08. – 06.08.2027 IG Metall Jugendbildungszentrum Schliersee 

3 28.11. – 03.12.2027 IG Metall Jugendbildungszentrum Schliersee

Wie muss eine gute Ausbildung ablaufen? Bleibt dir genug Zeit und Energie für Freizeit,
Freunde und Familie? Warum gibt es einen Zusammenhang zwischen Wirtschaft und Gesell-
schaft, wie gestaltet sich der und was hat der Staat damit zu tun? Diese und noch viel mehr
Fragen beantwortet dir das Jugend 1 Seminar. Es ist das allgemeine Einstiegsseminar für
Jugendliche. Hier geht es eine Woche lang um dein Ausbildungs- und Arbeitsleben. Du lernst
die Grundlagen unseres Wirtschafts- und Gesellschaftssystems und deine IG Metall kennen.
Darüber hinaus geht‘s um die konkrete Verbesserung deiner aktuellen Situation mit einem
Blick auf deine Möglichkeiten, Rechte und Pflichten und natürlich um weitere Schritte auf
dem Weg zu einem guten Leben.

Themen im Seminar:
» Nach welchen Gesetzen handeln Betriebe und wie können wir als Arbeitnehmer*innen unsere Interessen verfolgen?
» Welche Möglichkeiten gibt es, um meine Ausbildung erfolgreich zu gestalten?
» Wie unterstützt mich dabei die IG Metall, die Jugend- und Auszubildendenvertretung und der Betriebsrat?
» �Darüber hinaus geht es um die wichtigsten Fragen rund um das Ausbildungs- und Arbeitsleben und 

die Fragen, die dich interessieren.

Jugendliche 
Arbeitnehmer*innen in Betrieb, 
Wirtschaft und Gesellschaft

JUGEND 1
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Für junge Aktive hat die IG Metall ein spezielles Bildungsangebot rund um die Themen Aus-
bildung, Arbeit und Gesellschaft entwickelt. Die Seminare orientieren sich an der Praxis 
und liefern das notwendige Handwerkszeug, damit du wirkungsvoll aktiv werden kannst. 
Du findest dieses bundesweite Bildungsprogramm und weitere Informationen unter  
www.igmetallschliersee.de.

Hier ein kleiner Vorgeschmack:

Jugend II: Jugend zwischen Solidarität und Konkurrenz |11 Tage

In diesem Seminar geht es um die Verknüpfung von Themen aus deinem Arbeits- und  
Lebensumfeld. Durch die Bearbeitung verschiedener Themen werden Wirtschaftszusam-
menhänge aufgezeigt und das Zusammenspiel zwischen Staat, dem Arbeits- und Privat-
leben und dessen Auswirkung für Mensch und Gesellschaft wird klarer. Die Rolle der 
Gewerkschaften zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen spielt dabei eine 
entscheidende Rolle.

Jugend III: Aus der Geschichte lernen  
oder Global denken – lokal handeln| je 11 Tage

Das Jugend III wird mit zwei verschiedenen Schwerpunkten angeboten. Das Seminar  
„Aus der Geschichte lernen“ findet in Schliersee statt. Wir beschäftigen uns mit der Zeit der  
Weimarer Republik und des Nationalsozialismus und versuchen Konsequenzen für unser 
heutiges Handeln zu ziehen. 

Du findest weitere Seminare wie: „Kreativ am See“ oder „Vom Beruf ins Studium“  
auf www.igmetallschliersee.de!

Seminare für junge Aktive Weitere Mehrtages- und  
Wochenendseminare

Betriebliche Wochenendseminare 
29.01. – 30.01.2027		  VL Constantia		  Wolfringmühle 
09.04. – 10.04.2027		  VL emz			   Tännesberg 
24.09. – 25.09.2027		  VL Grammer		  Tännesberg 
15.10. – 16.10.2027		  VL Hamm		  Wolfringmühle 
29.10. – 30.10.2027		  VL LH			   Behringersmühle 		
							       Gößweinstein 
08.10. – 09.10.2027		  VL Novem Gruppe,	 Neunburg v. Wald 
				    Heim und Haus 
04.06. - 05.06.2027		  VL Siemens Amberg	 Neunburg v. Wald 
15.10. – 16.10.2027		  VL ZF 			   Behringersmühle 		
							       Gößweinstein

Branchen, Arbeitskreise - Wochenendseminare 
10.09. – 12.09.2027		  Referentenwochenend- 	 Fuchsbräu 
				    seminar mit Regensburg			    
15.04. – 17.04.2027		  Berufliche Bildung	 Ort noch nicht bekannt 
11.06. – 12.06.2027		  Mehrtagesseminar 	 Wolfringmühle 
				    Vertrauensleute

Jugend 
26.11. – 27.11.2027		  OJA WES mit Reg		 Ort noch nicht bekannt 

30
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Freistellungsmöglichkeiten

Seminare nach § 37 Abs. 7 BetrVG

Unbeschadet der Vorschrift des Absatzes 6 hat jedes Mitglied des Betriebsrats bzw. 
der Jugend- und Auszubildendenvertretung während seiner regelmäßigen Amtszeit  
Anspruch auf bezahlte Freistellung für insgesamt drei Wochen zur Teilnahme an  
Schulungs- und Bildungsveranstaltungen, die von der zuständigen obersten Arbeits-
behörde des Landes nach Beratung mit den Spitzenorganisationen der Gewerkschaf-
ten und der Arbeitgeberverbände als geeignet anerkannt sind. Der Anspruch nach Satz 1  
erhöht sich für Arbeitnehmer*innen, die erstmals das Amt eines Betriebsratsmitglieds über-
nehmen und auch nicht zuvor Jugend- und Auszubildendenvertreter waren, auf vier Wochen. 
Danach führt die IG Metall Seminare durch, die für die Arbeit der Betriebsräte und Jugend- und 
Auszubildendenvertretung „geeignet“ sind. Der Arbeitgeber muss nach § 37 Abs. 7 BetrVG 
deren Entgelt fortzahlen. Die Seminar- und Reisekosten übernimmt die IG Metall.

Freistellung nach § 10 Abs. 5 für Arbeitnehmer*innen MTV Metallindustrie Bayern

„Zum Zwecke der Aus- und Fortbildung kann der Arbeitnehmer bei Nachweis der Teilnahme 
an einschlägigen Veranstaltungen Freistellung von der Arbeit bis zur Dauer von 2 Wochen 
im Jahr in Anspruch nehmen. Soweit der Arbeitnehmer keinen Ersatz seines Verdienstaus-
falls von dritter Seite beanspruchen kann, ist er ihm zu vergüten.“ Anmerkung zu § 10 Ziff. 5: 
„Der Arbeitgeber ist von der beabsichtigten Freistellung rechtzeitig unter Angabe von Zeit-
punkt, Dauer und Art der Veranstaltung zu verständigen, damit die betrieblichen Belange 
hierauf abgestellt werden können…“ Die Bestimmungen gelten für alle tarifgebundenen Be-
triebe. Arbeiter, Angestellte und Auszubildende können hiervon jederzeit Gebrauch machen.  
Aufgrund der vielen unterschiedlichen Tarifverträge in den einzelnen Branchen ist es hier 
nicht möglich, alle zutreffenden Paragrafen aufzuführen. 
>> Bei Fragen bitte die IG Metall-Geschäftsstelle kontaktieren.

Gesetz zur Freistellung von Arbeitnehmer*innen für Zwecke der Jugendarbeit

Der Freistellungsanspruch nach dem Gesetz beinhaltet 15 Tage im Jahr. Dieser kann auf  
3 bis 4 Maßnahmen verteilt in Anspruch genommen werden. Freistellungsberechtigt sind 
alle Jugendleiter der IG Metall-Jugend. 
>> Nähere Informationen bei der IG Metall-Geschäftsstelle.
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Ein Bildungsprogramm für Betriebsräte, Schwerbehindertenvertretungen, JAVen und  
Aktive in Betrieb und Gesellschaft mit Seminaren nach § 37 Abs. 7 BetrVG

Weitere Informationen im Internet: www.igmetall.de
Im Extranet (nur für aktive Mitglieder): www.extranet.igmetall.de

Der schnelle Weg zum bundesweiten 
Seminarprogramm der IG Metall- 
Bildungszentren


